
Niederschrift über die Sitzung Werksausschuss Straße und Grün der Stadt Wilhelmshaven 
am Mittwoch, 11. Juli 2007, 11:00 Uhr, Sitzungszimmer Technisches Rathaus , Nr. 4/2007 

 
 
Mitglied SPD-Fraktion 
 
Ratsmitglied Hans-Jürgen Kempcke 
Ratsvorsitzender Norbert Schmidt 
 
Mitglied CDU-Fraktion 
 
Ratsmitglied August Desenz 
Ratsmitglied Martin Harms 
 
Mitglied FDP-Fraktion 
 
Ratsmitglied Michael Schadewaldt 
 
Mitglied BASU-Fraktion 
 
Ratsmitglied Joachim Ender 
 
Mitglied LAW-Fraktion 
 
Ratsmitglied Johann Janssen 
 
Bedienstetenvertreter 
 
Bedienstetenvertreter Dieter Kanth 
Bedienstetenvertreter Holger Münstermann 
Bedienstetenvertreter Rüdiger Rieck 
 
Mitglied Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Ratsmitglied Erika Lach 
 
Mitglied der NPD 
 
Ratsmitglied Peter Müller 
 
Werksleiter Klaus-Dieter Kottek 
 
Stv. Werksleiterin Heike Hansemann 
Abteilungsleiterin Annemarie Hasselhorn 
Sachbearbeiter Stefan Pallaske 
Protokollführer  Abteilungsleiter Jürgen Feike 
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A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 
 
2  Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Werksausschusses Straße und Grün vom 31.05.2007 
 
3 Vorlagen an den Rat 
 
4  Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 
 
5 Vorlagen an den Werksausschuss Straße und Grün 
 
5.1  Wiederaufbau der Brücke Stadtpark 
 
6. Mitteilungen und Anfragen 
 
6.1 Ausbildung 
 
6.2 100-Jahr-Feier Friedhof Friedenstraße 
 
6.3 Sachstand Zentrale Werkstatt Neubau Verkehrsbetriebshof 
 
6.4 Radweg beim RNK 
 
6.5 Spielplatz Coldewei 
 
6.6 Spielplatz Brommygrün / Kantstraße 
 
6.7 Hecke an der Schopenhauerstr. 
 
6.8 Änderung Friedhofssatzung 
 
6.9  Baustellenverkehr Jade-Weser-Port 
 
6.10 Zustand Friedhöfe 
 
6.11 Entwicklungskonzept Stadtpark 
 
6.12 Zuständigkeit Spielplätze 
 
7 Öffentliche Anhörung 
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1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie 
der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende, Herr Dr. Schadewaldt, eröffnete die Sitzung und stellte die 
ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 
2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Werksausschusses Straße und Grün vom 31.05.2007 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Werksausschusses 
Straße und Grün vom 31.05.2007 wurde einstimmig genehmigt. 

 
3 Vorlagen an den Rat 
 
4 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 
 
5 Vorlagen an den Werksausschuss Straße und Grün 
 
5.1 Wiederaufbau der Brücke Stadtpark 

Herr Pallaske erläuterte, dass die Brücke aus Denkmalschutzgründen in der 
gleichen Bauweise wieder herzustellen wäre. Lediglich das Geländer könnte in 
Absprache mit der unteren Denkmalschutzbehörde transparenter gestaltet werden. 
Nach ersten Kostenschätzungen werden 30 T€ für die Baumaßnahme benötigt. Erst 
nach erfolgter Submission können die genauen Baukosten genannt werden. 

 
Beschluss: 

 
Der Werksausschuss Straße und Grün beschließt den Wiederaufbau der 
mittleren Brücke über den Stadtparkkanal. 

 
(einstimmig) 

 
6 Mitteilungen und Anfragen 
 
6.1 Ausbildung 

Herr Kottek teilte mit, das für 2007 vier Auszubildende, und im Jahr 2008 bisher 3 
Auszubildende im Garten- u. Landschaftsbau vorgesehen sind. 
Vom Betrieb könnten im Höchstfall in den Ausbildungsberufen: 

 
   GärtnerIn –Gala-Bau-  3 
   GärtnerIn im Zierpflanzenbau 3 
   StraßenwärterIn   4 
   GärtnerIn – Friedhof -  1 
 

Ausbildungsplätze zur Verfügung gestellt werden. 
Für jeden zusätzlichen Auszubildenden wären 15 T€ im WiPlan 2008 einzustellen. 
In den Klausurberatungen sollte die weitere Vorgehensweise beraten werden.  
Weiter merkte Herr Kottek an, dass die bisherigen Azubis im Zierpflanzenbau nach 
der Ausbildung alle eine Anstellung gefunden hätten. 
Frau Hansemann ergänzte, dass die bisher ausgebildeten Straßenwärter nicht 
umgehend oder überhaupt keine entsprechende Anstellung gefunden hätten. 
Herr Kempcke führte an, dass man nur ausbilden sollte, wenn gute Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt gegeben seien. 
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Herr Ender forderte, dass das vorhandene Personal fachlich sowie zeitlich in der 
Lage sein muss, die erhöhte Anzahl der Jugendlichen auszubilden. 

 
6.2 100-Jahr-Feier Friedhof Friedenstraße 
 

Anhand eines Ausstellungsplanes stellte Herr Pallaske die angedachten Aktivitäten 
zur 100-Jahr-Feier auf dem Friedhof Friedenstraße dar. 
Ein Schwerpunktstandort für Vorträge und musikalische Beiträge wird die alte 
Kapelle sein. Diese sollte zuvor noch eine Innensanierung erhalten. 
Es sollen Führungen übergreifend über alle 3 Friedhöfe angeboten werden. 
Nach einer Sanierung des ehemaligen Verwaltungsgebäudes könnte dort ein 
Infostand entstehen. Auch müssten die öffentlichen Toiletten in dem Gebäude 
dringend saniert werden. 
Als Termin ist bisher der 12. oder 19.07.08 vorgesehen. 
Die verschiedenen Grabarten sollen in einem dauerhaften Mustergrabgarten 
hergestellt werden. 
Frau Hansemann ergänzte, dass man seitens SGW mit GGS über die 
Finanzierung der Sanierungen in Abstimmungsgesprächen steht. 

 
6.3 Sachstand Zentrale Werkstatt Neubau Verkehrsbetriebshof 

Herr Kottek berichtete über den ihm bekannten Verfahrensstand. Grundanliegen 
von SGW kann es nur sein, dass sich die bisherigen Werkstattkosten nicht erhöhen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, bis zu den Klausurberatungen einen 
gemeinsamen Vorschlag (SWVB, WEB, SGW) zur Finanzierung vorzulegen. 
Frau Hansemann stellte die bisherigen Schritte im Detail dar. 
Die Anforderungen (z.B. Gewährleistung Winterdienst) seitens SGW an die evtl 
Zentrale Werkstatt sind noch zu definieren. 
Herr Kempcke vertrat die Ansicht, dass die Kosten für SGW in einer neuen 
Werkstatt niedriger sein müssten als die bisherigen Aufwendungen. 
Frau Hansemann berichtete über das jetzige Werkstattpersonal SGW (geringe 
Ausfallquote) und den Ablauf der SGW-Werkstatt. 
Herr Kanth mahnte die frühzeitige Einbindung des Personalrates, und eine 
begleitende Information der Mitarbeiter an. 
Die Mitglieder sprachen sich für eine Vorstellung der Planungen durch die 
SWV in einer Sondersitzung vor den Klausurberatungen aus. 

 
6.4 Radweg beim RNK 
 

Herr Ender bemängelte den Zustand des Radweges beim RNK. Der Weg sei 
weitestgehend zugewachsen. 

 
6.5 Spielplatz Coldewei 
 

Herr Janssen bat darum, den sicherlich notwendigen Rückschnitt der Rosenhecke 
auf den Herbst zu verschieben. 

 
6.6 Spielplatz Brommygrün / Kantstraße 
 

Herr Desenz teilte mit, dass er eine Anliegerbefragung durchgeführt habe, mit dem 
Ergebnis, dass der Spielplatz kaum genutzt werde. 
Da der Spielplatz sich in einem schlechten Pflegezustand befindet und zudem kaum 
genutzt wird, bat Herr Desenz darum, die Auflösung des Spielplatzes zu prüfen. 
Die Anfrage wird an den zuständigen FB 51 weitergeleitet. 
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6.7 Hecke an der Schopenhauerstr. 
 

Herr Desenz bemängelte den Zustand einer Privathecke am Fahrradweg in der 
Schopenhauerstraße. 
Die Angelegenheit wird zuständigkeitshalber an den Fachbereich 32 weitergeleitet. 

 
6.8 Änderung Friedhofssatzung 
 

Herr Harms bat darum bei der anstehenden Satzungsänderung die Möglichkeit zur 
Verlängerung der Nutzungsdauer von Kindergräbern zu berücksichtigen. 
Herr Pallaske teilte mit, dass man auch in der Friedhofsentwicklungsplanung den 
verschiedenen Wünschen, auch in Bezug auf die Kindergräber, besonders 
Rechnung tragen wird. 

 
6.9 Baustellenverkehr Jade-Weser-Port 
 

Herr Harms trug die Bedenken einer Bürgergruppe hinsichtlich der 
Verkehrsregelung während der Bauphase des Jade-Weser-Ports vor. 
Herr Kottek wird Auszüge aus dem Planfeststellungsbeschluss zum o.g. Thema an 
interessierte Werksausschussmitglieder weiterleiten. 

 
6.10 Zustand Friedhöfe 
 

Herr Schmidt äußerte sich positiv über den allgemeinen Pflegezustand der 
Friedhöfe und insbesondere über die durchgeführten Wegebauarbeiten am Eingang 
Gökerstraße. Er stellte auch die Bedeutung der Friedhöfe als Parkanlagen heraus. 

 
6.11 Entwicklungskonzept Stadtpark 
 

Herr Schmidt regte an, ein Entwicklungskonzept (auch im Hinblick auf mögliche 
förderungsfähige Maßnahmen) für das Naherholungsgebiet Stadtpark aufzulegen. 

 
6.12 Zuständigkeit Spielplätze 
 

Auf Anfrage von Frau Lach teilte Herr Kottek mit, dass für den Bereich der 
Spielplätze grundsätzlich der Fachbereich 51 zuständig ist. 

 
 
7. Öffentliche Anhörung 
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